
SPIELPLÄTZE DER STRASSENMUSIKANTEN UND -KÜNSTLER
...zur groben Orientierung. Bitte auf die PFLASTERKLANG-Schilder auf der Straße achten.

Wer wann wo auftritt, erfahren Sie auf den Innenseiten

ALLE KÜNSTLER UND WAS SIE MACHEN
Alexander Römmelt, Schonungen - Folk-, Rock-, Pop- und Blues-Coversongs

Andreas Arnold, Würzburg - Selbst vertonte Rückertlieder mit Gitarre

Andreas Popp, Kützberg - Gezupfte Gitarre, Flamenco und Lieder

Andreas Unter, Peißenberg - One Man Band mit Blues und Ragtime

Bittersüßer Nachtschatten, Ostfriesland - „Autopsychotherapie“ m. Trommeln und Sax

Brunettis, Ahnatal - Akustik-Duo

Cobario, Wien - Wiener Melange aus Jazz, Folk, Pop & Klassik

Color-In, Aidhausen - Deutsche und englische Coversongs

Corinna Schraud/Kurt Hemmert, Schweinfurt - Oldies, Pop, Schlager, Rock, Country...

Crispy Jones, Nürnberg - „Hawaiian Punkrock“ und coole Covers

Das Jonglier-Duo, Hirschfeld - Jongliergruppe mit Bällen und Keulen

DDC Factory, Schweinfurt - Breakdance-Show

Der Peter, Langendorf b. Hammelburg - Deutsche Musik-Covers mit Gitarre

Die Riffpiraten, Wonfurt - „4 ältere Herren mit eigenen Rock-Songs“

Die Wielands, Wüstenrot - Akustik Folk und Rock

Dlast4, Raum Schweinfurt - Evergreens, Knaller, Altes und Neueres

Duo Minuusch, Hofheim am Taunus - Clown-Duo

Gitarrenfreunde Dippelmühle, Bad Hersfeld - Eigene Lieder u. Covers aus 60ern und 70ern

Hakan Arısoy, Schweinfurt - ...lässt Marionetten tanzen und Feuer spucken

Inga Rincke, Aalen - Percussion und Caisa

Kaa, Bischberg b. Bamberg - Jonglage, Objektmanipulation

Kamerimba, Schweinfurt - Trommelgruppe mit Melodieinstrumenten

Michel Elsen, Schwebheim - Saxophon, mit Begleitung von CD

Nico Wölfling, Hohberg - Digderidoo, Percussion und Hang

Panman, Schwebheim - Improvisationen auf Handpans

Peter Volland, Allendorf - vor allem Eigenes a la Uriah Heep/Bad Company

Replay, Grettstadt - Gesang, Cajon, Gitarre und Kontrabass

Semmi, Jena - One Man Band mit beliebten Coversongs

STEPh, Berlin - Lieder in deutscher Sprache

stromlos, Schweinfurt - Irish Folk, aber auch Eagles-Covers u. ä.

Steamboat Charlie, Karlstadt - Swing, Old Time Jazz und Blues

Tasso, Petershagen - Knopfakkordeon: deutsche & intern. Folklore

The Elephant Circus, Nürnberg - Indie-Folk mit Gitarre, Gesang, Bass, Drums

The Morrisons, Aalen - Akustische Doors-Coverband

The Noble Savages, Bamberg - Pop- u. Rock-Klassiker mit Gitarre und Geige

The Trash Jazz Messengers, Schweinfurt - Balladen & Moritaten m. Flaschenhals-Gitarre

Three Lions, Raum Schweinfurt - Beliebte Oldies aus der Musikgeschichte

Tobi goes to Handpanland, Schweinfurt - Percussion, Handpans

Tom Sylva, Nürnberg - Folk, Jazz und Rock - eigene Stücke

Under The Bridge, Neubrunn - Irish Folk, Bretonisches, Schwedisches...

Uwe Jordan, Bernburg - Folkmusik schottisch, gälisch, französisch



Herzlich willkommen zum 21. Pflasterklang,
dem Schweinfurter Straßenmusikfestival!

Unser Straßenmusikfestival fand seit 1999 immer Anfang Sep-
tember statt und begann um 10 Uhr in der Innenstadt. Nach 20
Jahren probieren wir nun etwas Neues. Schon Anfang August
klingt es diesmal auf Schweinfurts Straßen und das Programm
verschiebt sich um eine halbe Stunde nach hinten. Sonst aber
bleibt alles wie immer: rund 40 Straßenkünstler und -gruppen

treffen sich in der Fußgängerzone und bringen das Straßenpflaster zum Schwingen.

Aus nah und fern kommen die Musiker, von Grettstadt und Wien, von Schonungen und Berlin, von
Schweinfurt und aus Ostfriesland. An jeder Ecke gibt es etwas zu sehen, erklingt ein anderer Sound.
Viele Folkgitarristen und Coverbands sind dabei, aber auch Didgeridoos und Handpans, Trommeln
und Geigen, Akkordeon und Harmonium, Blues, Jazz und
sogar „Hawaii-Punk“. Außer der Musik erwartet uns ein
Clown-Duo und eine Jongliergruppe; zum ersten Mal ist ein
Marionettenspieler dabei und es gibt eine Tanzshow von
Schweinfurts Breakdance-Koryphäen DDC!

Jede/r tritt drei Mal an wechselnden Plätzen für eine Stunde
auf und hat dazwischen eine Stunde Pause. Von 10.30 bis
16.30 Uhr wird in der Fußgängerzone vom Roßmarkt bis zur
Rückertstraße gespielt, und das in zwei „Schichten“. Es lohnt
sich also, die Runde mindestens zwei Mal zu machen, um alle Teilnehmer anschauen zu können.
Es gibt keine Bühnen, die Bühne ist das Straßenpflaster - nirgends sonst sind die Zuschauer so nah
an den Interpreten. Verstärker sind verpönt, dadurch haben auch die leiseren Töne ihre Chance.

Der Pflasterklang ist ein lebendiges, aber nicht lautes, ein unkommerzielles und fast intimes Festi-
val, ideal auch für Familien und zum Bummeln. Von uns werden die Musiker mit Essen, Trinken, Über-
nachtungen und Fahrtkostenanteil versorgt. Ein Honorar gibt es aber nicht; die Gage der Straßen-
künstler ist das, was in ihrem Hut bzw. Gitarrenkoffer landet. Darum bitten wir: seien Sie großzügig,

zeigen Sie, wie spendabel Schweinfurter sein können
und werfen sie den Straßenkünstlern etwas zu.
Im Namen der Künstler herzlichen Dank!

Am Abend gibt es traditionell den idyllischen Ab-
schluss am Mainufer, wo ab 20.30 Uhr die Musiker an
der Gutermannpromenade noch einmal aufspielen.
Die „Straßenmusikmeile“ geht von der Disharmonie
bis zur Staustufe und wird nur von Straßenlaternen,
Fackeln und ein paar Lampions be-
leuchtet. Die Atmosphäre ist einfach

wunderbar. Die Verpflegung mit Bier, Wein, Bratwürsten usw. ist auch gesichert.
Und wenn Sie den Pflasterklang unterstützen wollen, kaufen Sie Ihr Getränk am
besten an unserem Stand - das ist der mit Wernecker Bier.

Bitte beachten: dieser Zeitplan wurde zwei Wochen vor dem Pflasterklang gedruckt,
kurzfristige Änderungen sind möglich. Wir wünschen uns allen gutes Wetter und
viele schöne Erlebnisse auf dem Straßenpflaster!

P.S.: Am Samstag, 21. September findet rund um´s Zeughaus die 22. Nacht der Kultur statt - unter anderem mit „Schweinfurt tanzt“!

Der KulturPackt
für Schweinfurt

DER ZEITPLAN

Wir danken unseren Unterstützern:


